
Die Stadtverwaltung Oschatz sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Bauingenieur/in 
 
Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Bauingenieurwesen oder 
Architektur, mehrjährige Berufserfahrung in Projektsteuerung und -entwicklung, Planung und 
Durchführung von Baumaßnahmen insbesondere im Straßen- und Tiefbau; haben Stärken vor 
allem in der Organisation und Durchführung von Projekten und umfassende Kenntnisse in den 
einschlägigen Vorschriften, wie VOB, VgV, HOAI und BGB sowie Bau- und Vergaberecht und 
sind im Besitz eines Führerscheins mindestens der Klasse B? 
 
Dann bieten wir Ihnen einen anspruchsvollen und interessanten Arbeitsplatz in der öffentlichen 
Verwaltung. Zu Ihren Aufgaben gehören die Vertretung des Bauherrn in allen Belangen, 
Koordination und Steuerung aller internen und externen Projektbeteiligten, Abstimmung mit 
Ämtern und Behörden, Qualitäts-, Termin- und Kostenkontrolle, Dokumentation und Reporting, 
Erstellen von Entscheidungvorlagen für Leitung und Gremien. Schwerpunkt Ihrer Arbeit wird der 
kommunale Straßenbau sein. 
 
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit in Entgeltgruppe E10 in Anlehnung an den 
TVöD. Das Monatsgehalt steigt bis 2020 auf 100% TVöD. Hinzu kommt eine 
Jahressonderzahlung (Weihnachtsgeld) von mehr als der Hälfte eines Monatsgehalts. Zusätzlich 
gibt es 30 Tage Urlaub und man kann für bis zu 5 Tage Fortbildung freigestellt werden. 
Der Einsatz erfolgt in der Stadtverwaltung sowie im gesamten Stadtgebiet. 
 
Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Unterlagen. Senden Sie 
diese bitte schriftlich (keine E-Mail) bis zum 18.03.2018 an:  

Stadtverwaltung Oschatz 
Stellenausschreibung 
Neumarkt 1 
04758 Oschatz.  

Für Rückfragen stehen der Hauptamtsleiter Herr Schade oder Frau Walbe unter (03435) 970-
213 zur Ihrer Verfügung. 
 
Verzichten Sie bei Ihrer Bewerbung bitte auf Bewerbungsmappen. Diese senden wir auch nicht 
zurück. Verwenden Sie lose Blätter, lediglich mit Büroklammer geheftet in folgender 
Reihenfolge: Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit Lichtbild, letztes Schulzeugnis, 
Hochschulabschluss mit Noten, Führerschein-Kopie, Arbeitszeugnisse, Befähigungsnachweise 
und Sonstiges. Bitte geben Sie im Lebenslauf die Durchschnittsnote bei Schul- und 
Hochschulabschluss auf zwei Nachkommastellen gerundet an. 
 
Die Ausschreibung richtet sich gleichermaßen an Frauen und Männer. Bewerbungen von 
Schwerbehinderten sind ausdrücklich erwünscht und werden bei gleicher Befähigung und 
persönlicher sowie fachlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Das Gleiche gilt für Frauen. 
Bewerbungs- und Reisekosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur 
zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Ansonsten 
werden die Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern nach Ablauf eines halben Jahres 
vernichtet. 
 
Oschatz, den 21.02.2018 
gez. Kretschmar 
Oberbürgermeister 


